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Amts- «ndIntelligenz-Blatt
Den » April L8SI.

Oberamt Nagold . j
Da neuerdings wieder Beschwerden ^

über einen mißbräuchlichen Betrieb
des Hausirhandels durch Ausländer
namentlich durch die sogenannten Krä¬
mer, sowie durch Hol ; waaren - rc. Händ¬
ler aus der Preußen ' schen Provinz
Hohenzollern vorgekommen sind , so
wird den Orlspolizeidehörden die ge¬
naue Befolgung der diesfallsigen Vor¬
schriften , namentlich der Mimsterial-
Verfügungen vom Januar und
. 8 . Juni
"/sr März 1836 und vom -—

1831 ernstlich eingcschärft.
Nagold , den 28 . März 1851.

Königliches Oberamt.
Wiebbekink.

Oberamt Nagold.
Zurücknahme einer

Aufforderung.
Die unterem 19 . d. MrS . an den

Peter Kübler  von Ettmannsweiler
erlassene Aufforderung wird , nachdem
sich derselbe hier gestellt hat , zurück¬
genommen.

Den 27 . März 1851.
Königliches Oberamt.

Wiebbckin k._

Oberamtsgericht Nagold.
Oberthalheim.

Schulden -Liquidation-
In der Gantsacke der Commerane,

geborene Singer , Ehefrau des Philipp
Heller,  ist zur Schuldcnliquidation
Tagfahrt auf

Dienstag den 22 . April d . I -,
Nachmittags 1 Uhr,

anberaumt , wozu die Gläubiger und
Bürgen unter dem Anfügen auf
bas RathhauS in Oberthalhelm vor¬
geladen werden , daß die nicht Nickt-
liguidirendcn , soweit ihre Forderungen
nicht aus den Gerichts -Akten bekannt
sind , in nächster Gerichtssitzung von
der Masse ausgeschlossen werden ; von
den übrigen nicht erscheinenden Gläu¬
bigern aber angenommen wird , daß

sie hinsichtlich eines etwaigen Ver¬
gleichs , der Genehmigung des Verkaufs
der Massegegenstände und der Bestä¬
tigung des Güterpflegers der Erklä¬
rung der Mehrheit ihrer Klasse bei-
tretcn.

Nagold , den 14 . März 1851.
Königl . Oberamtsgericht,

v . Rom.

Gerichtsnotanat Nagold.
Oderthalheim.

Liegenschasts - Verkauf.
us der

Gantmasse des
1) Adam Ade,

Webers , werden
ein zweistöckiges Wohnhaus und
Scheuer unter einem Dach,

Anschlag 500 fl.
circa 5 Jauchert Acker , 670 fl.,

*/, Viertel Wiesen , 25 fl.,
1 Stück Reutfeld , 15 fl.,

auf Unterthalheimer Markung:
Morgen 18 Ruthen Acker

auf der Bardel , 80 fl .,
2 Morgen 3 Ruthen in Mä-
dernfeld , 150 fl. ,

Salzstetter Markung:
b/g Morgen 17 Ruthen im Bai¬

singer , 30 fl.,
Haiterbacher Markung:

2 */ , Viertel 34 Ruthen Acker in
Buhlwiesen , 30 fl .,

Bildeckingcr Markung:
b/g Morgen 31 Ruthen Wiesen

bei dem rolhen Kreuz 70 fl., ebenso
2 ) Aus der — der Commerane , ge:

boaenenScnger,PhilippHellerßEhefrau,
3 */z Viertel Acker beim Bildstöck-

len , Anschlag 50 fl.,
2 Viertel Acker im Kohlacker , 80 fl.,
*/g Morgen Land und Garten

in der Auchthalden , 30 fl.,
r/,2  an 3 Viertel Acker im We-

sckcnthal,
r/z2 an 3 Viertel Acker im Er-

schenthol,
'/g 2 an 3Vi Ruthen in Paulis-

Aecker,

r/,2  an 1 Viertel Wiesen in der
Bronnwiese,

an 2 '/ , Viertel Wiesen und
Land im Lielgarten , 33 fl.»

am Samstag dem 19 . April 1851,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Raihhaus in Oderthalheim
in öffentlichem Aufstreich verkauft
werden , wozu  man auswärtigeKaufS-
liebhaber , die jedoch mit Vermögens-
Zeugnissen versehen seyn müssen , ein-
ladet.

Königl . Gerichtsnotariat
Nagold.

Perrenon.

Gcrichtsnotariat Nagold.
Oberthalheim.

Zweiter
LiegenschaftS -Verkauf.

In der Ganlsache des Joseph Mül¬
ler,  Schusters,

werden am
Mittwoch dem 23 . April d. I .,

Vormittags 10 Uhr,
auf dem Nathhause zu
Oberthalheim nochmals zum
Verkauf gebracht werden:

Gebäu:
Ein zweistöckiges Wohnhaus mit

angebauter Scheuer und Hof-
raithe , nebst zweistöckigem Holz¬
schopf , im Schaafwasen und

ein einstöckiges Gebäude ( Zündholz-
chensmagazin ) allda.

Anschlag . 650 fl»;
Gärten und Länder:

2 Viertel 21 ' /g Ruthen , . 130 fl . ;
Aecker:

2 Morgen 3 s/, Viertel 7
Ruthen, . 380 fl. ;

Wiesen:
1 Morgen, . 150 ff-,

wozu man Küussliebhaber und zwar
auswärtige , der Verkausskommission
unbekannte , mit Prädikats - und Ver-
mögenszeugnifsen versehen , einladet.

Nagold , den 18 . März 1851.
Königl . Genchtsnor -ariat.

Perrenon.

«AM ««,



Amtsnotariat Altenstaig.
Fünfbronn,

Gerichtsbezirks Nagold . !
Zweiter Liegenschaftsverkauf.

Zn der Gamsache des !
Jakob Friedrich Theurer,

Bauers zu Fünfbronn,
MMAMwerben auf den Antrag der

durch die unter-
Stelle nachstehende

Realitäten , als
Gebäu:

Ein , einstöckiges Wohnhaus mit
Anbau und Scheuer unter einem
Dach mit Brettern bedeckt , oben
im Dorf eine Wagendürie sammt
Hofraithe beim Haus;

Aecker:
16V » Morgen 22 .2 Ruthen;

Wiesen:
2 Vs Morgen 41,9 Ruthen;

Garten:
Vg Morgen 43,8 Ruthen;

angekauft zu . . . . . 925 fl .,
am Samstag dem 26 . April d. I .,

Morgens 10 Uh >̂
einem wiederholten unv , tvenn an¬
nehmbare Offerte zu erzielen , lezten
Verkauf ausgesezt.

Die Stadt - beziehungsweise Eebult-
Heißen -Aemter werden ersucht , diesen
Verkauf in ihren Gemeinden auf üb¬
liche Weise unter dem Anfügen zu
veröffentlichen , daß sich fremde , der
Verkaufs -Kommission unbekannte Käu¬
fer über Prädikat und Vermögen
durch gemeinderäthliche Zeugnisse zu
den Akten zu legitimiren haben.

Den 19 . März 1851.
König !. Amtsnotariat.

_ Wu l l e n.

Amtsnotanat Altenstaig.
Ebershardt,

Gerichtsbezirk Nagold.
Liegenschafts - Verkauf.

In der Gantsache des
Christian Wurster,  Bildwebers

und Gemeinderaths von Ebers¬
hardt,

werden vberamtsgerichtlichem Auftrag
zu Folge durch
tue Unterzeichnete
Stelle nachste¬
hende Realitä¬

ten , als
Gebäu:

Ein zweistöckiges HauZ und Scheuer
unter einem Dach , sammt Hof-
raiihe oben im Dorf;

Garten:
Morgen 29,9 Ruthen;

Aecker:

in den drei Zelgen,
5 ^ g Morgen 34 Ruthen;

Wiesen:
2 ^ 8 Morgen 23,6 Ruthen;

W a l d:
3Vg Morgen 46,3 Ru¬

then,
gemeinderäthlich zu 1197 fl.
geschäht,

am Montag dem 28 . April d . Z .,
Morgens 8 Uhr,

auf dem Rathhaus zu Ebershardt
zum Verkauf gebracht.

Fremde , der Verkaufs - Kommission
nicht persönlich bekannte Käufer haben
sich über Prädikat und Vermögen
auszuweisen.

Altenstaig , den 15 . März 1851.
König ! Amisnvtarlat.

Wullen.

Amtönotaciat Dornstetten.
E d e l w e i l e r,

Gerichtsbezirks Freudenstadt.
Aufforderung

an
BnrgschaftS - Gläubiger.

Auf Ansuchen der Erben des ver¬
storbenen Hirschwirths Johannes Broß
werden dessen Bürgsckafis . Gläubiger
aufgefordert , ihre Ansprüche

binnen 15 Tagen
anzuinelden . Diejenigen , welche dieser
Aufforderung keine Folge leisten , ha¬
ben sich die etwaigen Nachrheile selbst
zuzuschreiben.

Den 29 . März 1851.
K . AmtSnotariat Dornstetten.

Walther.

Stifkimgspflege Herrenberg.
Holz - Verkauf,
dem hiesigen Spitalwald wird

folgendes Hol ; gegen sogleich
baare Bezahlung im öffent-

' lichcn Aufstreich verkauft:
den 5 . Aprrl d. I -,

Vormittags 9 Uhr,
im hintern Tannenwald:

106 Stücke ganze Tannen bis auf
17 Zoll Durchmesser , zu Säg-
klöhen und Baustämme » geeignet,

349 Gipser - und Hopfenstangen,
von 30 bis 40 Schuh Länge,

17 Klafrer lannencs Scdcirerholz,
1800 ' Wellen dergleichen Reisach,

60 tannene Stumpen.
Nachmittags 3 Uhr,

6 Klafter buLeneS Schciterholz,
163 buchene Wellen,
600 Wellen Butzrels,

1 Klotz zuSch ! ncnläufer geeignet.
Den 27 . März 1851.

Stiftungspflege.

Kuppingen,
Oberamts Herrenberg.

Gichen -Rinde -Berkauf.
Donnerstag den 10 . April d. I.

werden in Kuppingen
Nachmittags 1 Ubr

ungefähr 30 bis 40 Klaf¬
ter eichene Rinde verkauft
auf dem Rathhaus gegen

baare Bezahlung.
Die Liebhaber können zuvor Ein¬

sicht nehmen , wo die Eichen ihnen
vorgezeigt werden.

Den 29 . März 1851.
Schultheiß Mid maier.

Wildberg.
Fahrniß - Auktion.

Am 17 . April,
als am Gründonnerstag,

werten in
dem Hause
des Unter¬

zeichneten
zum Verkauf

gebracht:
1 ) Pferde : ein neunjähriger Wal¬

lach , Braun ; ein
Schwarzbraun , fünf¬
jährig , Stute ; ein jäh-

riges Rothschemmel -Fohlen , Stute;

2 ) fünf Kühe ^ ein

zweijähriger Hag , schwei¬
zer Race , dann kommen noch
zehn Stücke ein - bis zweijährize
Kachinnen zum Verkauf;

3 ) 40 Stücke Mutter¬
schafe mit Lämmern,
41 Stücke Kilder -Jähr-

Unge und Göttvieh ; ^4 ) em Lanzer,chivelli ; 'LKssL
5 ) Früchte : 21

Dinkel vom Jahr 1849
i und ungefähr 30 Scheßel
zvom Jahr 1850 , etwas
«Gersten , Roggen , Einkorn,

Durchschlag , Haber , KM
Linsen unv Wcken,
so wie etwa l70 Ccilt - l
ner Heu und Oehmd;

6 ) Mobilien : ein doppelter Kleider¬
kasten , drei einfache , drei Tröge,
zwei Kopshauser , zwei Bettladen,
ein Mehlkasten,
und Schrannen,
Sopha mitNehhaaren,WsKi »»
sechs Tische , worunter
drei harrhölzerne sind unvA sx
noch anderer Hausrath.

Indem die Liebhaber zu sorge»
Gegenstände auf

Morgens 8 Uh?

j
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„geladen werden , wird noch bemerkt,
daß nur gegen baare Bezahlung ver¬
kauft wird.

Den 29 . März 185 l.
Peter Gärtner,  gewesener

Maierei -Bestänver in Reuthin.

Stadt Altenstai  g.
Liegenschafts -Verkauf.

AuS der Gankmasse des
Zakob Friedrich Single,  We¬

bers von hier , kommt am
Dienstag dem 22 . April d. I .,

Nachmittags 2 Uhr,
auf hiesigem Rathhause zum Verkauf:

Gebäude:
Die Hälfte an Einer Behausung

am Walkenweg , neben
Seegers Re-

litten und Bäcker Kehle , mit
dem vierten Theil
an 31/2  Morgen
Garten dabei.

Anschlag . 500 fl. ;
M ä h e f e l d:

1 Morgen in Häußlensackern , ne¬
ben Jakob Euob und Friecr.
Roh , Fuhrmann,

Anschlag . 300 fl.
Hiezu werden die Singleschcn Gläu¬

biger und Bürgen und Kaufs - Lieb¬
haber — auswärtige mit obrigkeit¬
lichen Vermögen » Zeugnissen — ein¬
geladen.

Altenstaig, den 19 . März 1851.
Güterpfleger:

Fr . GroHmann.
Bdt. Ttadtschultheiß
_ Speidel.

Enzthal,
Oberamtsgerichts Nagold.

Liegenschafts Verkauf.
Im Wege der Hülssvollstreckung

wird dem Johann Georg Här von
hier am

Donnerstag dem 17. April d. I .,
Nachmittags 2 Uhr,

auf dem hiesigen Ralhhause
/2  Morgen Acker

verkauft werden.
Kaussliebhaber werden hiezu ringe-laden.
Den 10. März 1851.

SchulcheißenaMt.
_ Erhard.

Emmingen,
Oberarms Nagold.
tLezter Verkauf

einer
Mühle und Güter.

Aus der Gankmasse des Georg Ja
kob Fu r t h m ü l l e r , früheren Bür¬

gers und Oelmüllers da¬
hier , gegenwärtig aber in
Gtammhcim , Oberamls

Calw , werden auS Auftrag des Kö¬
niglichen Oberamtsgerichts Calw im
öffentlichen Aufstreich auf dem hiesigen
Rathhause am

Mittwoch dem 23 . April,
Nachmittags 1 Uhr,

folgende Objekte verkauft:
Gebäude:

Ein zweistöckiges Wohnhaus mit
eingerichteter Ocl.  und Gips¬
mühle , auch Hanfreibe;

Gärten:
17 V. Ruthen 2 '/,

Schuh im Windle,
und die Halste an
17 ^ Ruthen im
Wiesthal.

Zu diesem lezten Verkauf werden
weitere Liebhaber mit dem Bemerken
eingeladen , daß vor der Verhandlung
die näheren Bedingungen bekannt ge¬
macht werden und der Verkauf so¬
gleich ratifizirt wird.

Den 18 . März 1851.
SchulcheißenaMt.

_ Renz.
Ebhausen,

Oberamts 'Nagold.
Holzverkauf.

Die hiesige Gemeinde verkauft
am Freitag dem 4 . April d. I .,

Vormittags 10 Uhr,
auf dem hiesigen Rath¬
hause gegen baare Bezah¬
lung:

650 Stücke , ganz zubereitetes weiß-
und rothiannenes Floßholz , vom
30ger bis 70ger aufwärts , das
sich auch zu Bauholz eignet,

und
35 Stücke Sägklötze.
Den 26 . März 1651.

Gemeinderach.
A. A. Vorstand:

Haller.
Vollmaringen,

Oberamts Horb.
Holz - Verkauf

Am Donnerstag dem 3. April d. I -,
Vormittags 9 Uhr,

werde» in den hiesige» Gemeindewal-
dungen ungefähr 100 Stücke starkes
Bau-  und Sägholz im öffentlichen
Aufstreich gegen baare Bezahlung ver¬
kauft , wozu  Kaussliebhaber höflich
cingeladen werden.

Den 26 März 1851.
Srvuttherßenamt.
W v l ! e n s a k.

UnterthalheLm,
Oberamts Nagold.

Holzverkauf.
Die hiesige Gemeinde verkauft aus

ihrer Waldung Kühestelle und Bann¬
bühl 100 Stämme ganz

schönes Langholz vom 50ger
aufwärts gegen baare Be¬

zahlung . Der Verkauf findet
am Monntag dem 7. April d. I .,

Morgens 10 Uhr,
statt. Zu dieser Verhandlung wer¬
den die Kaufsliebhaber höflich ringe»
laden.

Den 25 . März 1851.
Schultheißenamt.

_ Klink.
Ueberde rg,

Oderamis Nagold.
A r u ch t v e r k a n f

Am Freitag dem 4. April d. I.
verkauft die Gemeinde im öffentlichen

Aufstreich parttenweise
q -K --gute Früchte, bestehend in

Jungefähr 27 Scheffel Rog-
^gen und 32 Scheffel Ha¬

ber. Zu diesem Verkauf werden die
KaufsUebhaber auf gedachten Tag

Vormittags 9 Uhr
auf das Ratbhaus dahier eingeladcn.

Den 24 . März 1351.
Im Auftrag:

Schultheiß Kubier.
Ebhausen,

Oberamts Nagold.
Drehbank zu verkaufen.

Unterzeichneter verkauft eine Dreh¬
bank um billigen Preis , mit eisernem
Reut-  und Spindelstock nebst engli¬
scher Uedersehuüg , einem Schwung¬
rad , 180 Pfund schwer saniyit Zugc-
hör , worauf man 9 Schuh lang und
10 — 12 Centn » schwer , wie auch
das kleinste Stück drehen kann.

Schmidmeister Feuerbacher.
Egenhausen,

Oderamts Nagold.
Schafhnnd zu Verkaufs» .

Ich habe einen jungen
schönen Schafhund , tiger-
mäßig , männlichen Ge¬

schlechts, zu verkaufen.
Jakob Notacker,  Schäfer.

Nagold.
Empfehlung

Reinen kreidlatten 'geii und
Luzeruer Kleesaamen Halle
ich zu geneigter Abnahme

^bestens empfohlen.
Louis Sautter,

bei der Kirche.



Waldborf,
OberamtS Nagold.

Bäume - Empfehlung.
Aus der Baumschule des Unter¬

zeichneten können im Laufe
: dieses Früh - Jahrs wieder
>2000 —3000 Stücke hoch-

stämmige Apfel - und Birnbäume ab¬
gegeben werden.

Die Preise sind : für einen hoch¬
stämmigen Apfelbaum , 15 — 20 kr,
für einen hochstämmigen Birnbaum,

24 kr.,
kür zwergstämmige Apfelbäume , 12 kr.,
für zwergstämmige Birnbäume , 15 kr.
Bei Abnahme größerer Parthien noch
billiger.

Für Acchtheit der Sorten , welch
in vorzüglichem Tafel - und Moste
Obst bestehen,, wird garantirt.

Den 19 . März 185l.
Christian Eänßle,

Gärtner.

Ebhausen,
Oberamis Nagold.

Empfehlung.
Dreiblätterigen Kleesaamen in schön-

ster Qualität verkauft
Fr . Braun.

Den 3t.  März 1851 ._
Nagold.

Empfehlung.
Brust - und Husten -Zucker acht zu

haben bei
Louis Eautter,

bei der Kirche.

Lustbezeugende erfahren das Nä¬
here bei
_ G , Zaise r.

Nagold.
Empfehlung

Aechten ewigen und drei»
. blätterigen Kleesaamen in
L>- schönster Waare ist billigst

zu haben bei
Kaufmann Kappler.

Nagold.
Geld anSzuleihen.

Aus einer Pfleaschaft liegen
bei mir 56 st. zum Ausleihen
parat gegen Versicherung.

Michael Grüninger.
Nagold.

Wagen feil.
Ein zweispänniger Wa-

,gen mit Ketten ist um bil¬
ligen Preis zu verkaufen.

Bei wem, sagt
G . Zaiser.

Nagold.
Nägel - Empfehlung.

Außer meinen gewöhnlichen Nägeln
empfehle ich besonders meine pfündige
Bretternägel zu 15 kr . per Hundert.

Nagelschmid Bernhard.
Nagold.

Dienst Anerbieten.
Ein gesezter Mann , wo möglich

ledig , komm eine Stelle finden ; er
hätte die Aufsicht über ein ganzes
Oekonomie -Geschäft zu führen.

SV
W a r t b,

OberamtS Nagold.
Geld auszuleihen.

Gegen gesetzliche Versiche¬
rung l egen 36 fi. Pflegschasts-
geld parat bei

Pfleger Hartmann.
Nagold.

Mitlefer -Gesnch.
Vom 1. April an wird e,n Mit¬

leser zum Gesellschafter gesucht.
Bon wem, sagt

_G . Zaiser.
Rohr dvrf,

Oderamts Nagold.
Zu verkau  en.

Ich habe einen dreispännigen , einen
zweispännigen und einen
einspännigen Wagen zu ver¬
kaufen, welche ich billig ab-

geden werde.
Liebhaber können sie jeden Tag

einsehen und einen Kauf abschließen
mit
_ Joh . Gg . Bühler.

Nagold.
Bleiche -Empfehlung.

Zch erlaube mir die höfliche Anzeige
zu machen , daß ich

auch Heuer wieder
Leinwand , Faden und
Garn auf die be¬

rühmte Rasen - Bleiche in Urach besorge,
und bitte um gefälligen Zuspruch , in¬
dem ich die Versicherung geben kann,
daß sämmtliche Bleichgegenstände zu
rechter Zeit aufs schönste gebleicht
und in bester Qualität zurückgeliefert
werden.
_Johann Georg Raufer.

Altenstaig.
Empfehlung.

Dreiblätierigen und ewigen Klee¬
samen, bei

Kaufmann Henßler.
Nagold.

Empfehlung.
Aechten dreiblätterigen und ewigen

Kleesaamen empfiehlt zu billigen Prei¬
st» Gustav Gmelin,

vormalö C. Schwarz.

Nagold.
Frisch und remlichst gewas¬

serte Stockfische
sind von heute an bis

Ostern zu haben bei
Gustav Gmelin,

vormals C . Schwarz.
Altenstaig.

Empfehlung.
Strick - und Wedgarn empfiehlt zur

gefälligen Abnahme bestens
Kaufmann Henßler.

N a g o lH "
Sommer - Reps

bei Aug. Reichert.
Alte  n sta,  g.

Lehrlings -Gesuch.
Unterzeichneter nimmt einen ordent¬

lichen jungen Menschen unter billigen
Bedingungen in die Lehre auf.

Johann Bühler,
Schmidmeister.

Nagold.
Stellegesuch.

Ein junger Bierbrauer , der auch
backen und mit dem Fuhrwerk und
Feldbau umzugehen weiß , sucht eine
Stelle . Seine Ansprüche sind ganz
bescheiden.

Näheres sagt
G . Zaiser.

Nagold.
In der Unterzeichneten Buchhand¬

lung ist erschienen:
Ansprache

der
dritten Versammlung für Gründung
eines deutschen evangelischen Kirchen¬
bundes an das deutsche Volk über
Herstellung einer besseren SonnlagS-

ferer.
Preis 1 kr.

Buchhandlung von G . Zaiser.
Nagold.

So eben ist erschienen und in der
Unterzeichneten zu haben:
Vertheidigungs -Rede

des wegen versuchten Hochverrats
Angeklagten

G. Rau von Gaildorf,
vor dem Geschwornengericht in Reit-

weil.
2 Bogen , Preis 6 kr.

Buchhandlung von G . Zaiser.
G . Werners Dortrag:

Montag den 7. April,
Mittags 12 Uhr in Nagold,

2 Uhr in Ebhausen.

Redigirt , gedruckt und verlegt von der Buchhandlung von ' G . Zaiser.
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